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A
m Anfang stand ein Betrei-

ber, der – wie so viele Quer-

einsteiger – irgendwann 

wirtschaftlich nicht mehr 

in der Lage war, den Inves-

titionsstau aus eigener Kraft aufzulösen. 

An diesem Punkt kam dann Ralf Klenk ins 

Spiel. Der ehemalige IT-Manager kannte 

die Reitanlage durch seine pferdebegeis-

terte Tochter und als klar war, dass es kei-

nen anderen Ausweg gab, kaufte er die 

Anlage. Als Übergangslösung übernahm 

der an sässige Reit- und Fahrverein den Be-

trieb. Bis zu dem Zeitpunkt, an dem er eine 

neue  Betriebsleitung gefunden hatte. Mit 

Stephanie Ziegler suchte er sich den pas-

senden Pferdeverstand aus, um den Betrieb 

von Grund auf, auf neue Beine zu stellen. 

Das fi ng bei der Ausrichtung an und hört 

bei den Gebäuden noch lange nicht auf. 

Viele Pferdebetriebe jammern über Leer-

stand, weil vielerorts einfach nicht genü-

gend Reiter vorhanden sind, um die vor-

handenen Einstellplätze voll zu machen. 

Zudem hat der Reitsport bei vielen Jugend-

lichen gegenüber hippen Trendsportarten 

einiges an Attraktivität eingebüßt. Kurzum: 

der Reitsport hat ein Nachwuchsproblem. 

Genau die Förderung des reiterlichen Nach-

wuchses ist es folgerichtig, was der Reitclub 

Die Pferdebetrieb-Redaktion arbeitet seit vielen Jahren intensiv mit 

der Hochschule für Wirtschaft und Umwelt in Nürtingen zusammen. 

Am Lehrstuhl von Prof. Dr. Dirk Winter wird der wissenschaftliche Nachwuchs 

in Pferdewissenschaften ausgebildet. Aber was macht man eigentlich nach dem 

Abschluss eines solchen Studiums? Für die Betriebsreportage in dieser Ausgabe 

haben wir Stephanie Ziegler besucht, die nach ihrem Studium an der HfWU heute 

Betriebsleiterin des Reitclubs Horkheim ist. Und warum das ebenfalls ganz viel 

mit Wissenstransfer zu tun hat, lesen Sie auf den folgenden Seiten. 
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Horkheim sich heute groß auf die Fahnen 

schreibt. Ein Ponyhof im besten Sinne, in 

dem schon die Jüngsten ab drei Jahren ans 

Pferd gebracht werden, ist unter der Lei-

tung von Stephanie Ziegler entstanden.

Das Ausbildungskonzept
Beim Besuch vor Ort fällt auf, dass unglaub-

lich viele Schilder auf dem Hof stehen. Aber 

keineswegs lauter Verbotsschilder, vielmehr 

gehören diese zum Konzept. Auf Tafeln und 

Hinweisschildern wird den kleinen Pferde-

leuten umfangreiches Wissen rund um Pfer-

de und Pferdehaltung vermittelt. So wird 

beispielsweise erklärt wie der Offenstall 

aufgebaut ist, warum Reitschüler dort nur 

in Begleitung von Mitarbeitern rein sollten 

und – etwas augenzwinkernd erklärt – dass 

die Schulpferde bei einem Staffellauf jähr-

lich den Äquator umrunden könnten. Auch 

in der Reithalle entdeckt man neben den 

üblichen Buchstabenmarkierungen weitere 

Magnettafeln. Hier werden nicht nur Bilder 

verwendet, um Bahnfi guren kindgerecht 

zu vermitteln, sondern diese auch noch mit 

spielerischen Aufgaben ergänzt. Stephanie 

Ziegler hat mit ihrem Reitlehrerteam viele 

Elemente aus moderner Erlebnispädagogik 

aufgegriffen und diese für ihr Reitschul-

konzept adaptiert. Neben dem klassischen 

Reitunterricht nimmt dabei auch die theo-

retische Wissensvermittlung einen großen 

Raum ein. So gibt es beispielsweise mitten 

im Auslauf des Offenstalls eine Lerninsel, 

wo mitten im Grünen, unter einem Sonnen-

segel Theorieunterricht für die Reitschüler 

statt fi ndet. Außerdem gibt es einen Semi-

narraum, indem mit Exponaten und selbst 

gebauten Modellen Gebisse, aber auch 

Haltungsformen für Pferde, erklärt werden. 

Viele Seminare hält das Reitlehrerteam um 

Stephanie Ziegler selbst. Vor allem auch, weil 

alle Reitlehrer weitere Qualifi kationen mit-

bringen, die ein breit gefächertes Angebot 

ermöglichen. Außerdem arbeitet der Reit-

club Horkheim mit Kooperationspartnern, 

wie einem Ausbildungsinstitut für Pferde-

physiotherapeuten. „Insgesamt kommen 

wir so im Schnitt auf 450 Lerneinheiten in 

der Woche, wenn man Seminare und Reit-

stunden zusammenzählt“, berichtet Ziegler. 

Platz zum Wohlfühlen
Damit das funktioniert, müssen sich alle auf 

dem Hof wohlfühlen, Mensch wie Tier. Fan-

gen wir ausnahmsweise mal bei den Men-

schen an. Gleich wenn man den Hof betritt 

fallen zahlreiche blaue Liegestühle auf, die 

das Logo des Reitclubs tragen. Die bieten 

allen wartenden Eltern nicht nur einen be-

quemen Platz in der Frühlingssonne, son-

dern verstärken auch ganz subtil das Club-

gefühl. Seit einigen Wochen gibt es auch 

ein gastronomisches Angebot. „Auch hier 

wollten wir mehr bieten, als ein einfaches 

Reiterstübchen“, erklärt Ziegler. Ein Pächter 

bietet hier eine Vollgastronomie, in der es 

neben Eis, Cappuccino und Kuchen auch 

Salate und Steaks gibt. 

„Auch die Pferde sollen sich wohlfühlen, 

denn ohne ausgeglichene ruhige Pferde 

ist kein vernünftiger Reitschulbetrieb mög-

lich“, so Ziegler. Aus diesem Grund hat 

Ziegler angefangen, die Pferdehaltung im 

Reitclub Horkheim umzukrempeln. So ent-

stand ein moderner luftiger Offenstall, mit 

großzügigem Auslauf, der sogar ein paar 

Trailelemente und eine beheizte Außen-

tränke enthält. Gefüttert wird manuell. „Ich 

wollte keine automatisierte Fütterung, weil 

mir der direkte Kontakt mit den Pferden 

wichtig ist, und ich den Eindruck habe, dass 

die Pferde so weniger Stress haben“, berich-

tet Ziegler. Leider kommen aber nicht alle 
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Pferde in den Genuss eines modernen Of-

fenstalls. Es gibt auch noch Boxen in einem 

alten Scheunengebäude, die zwar alle über 

Paddocks verfügen, ansonsten aber nicht 

mehr den Ansprüchen modernen Pferde-

haltung entsprechen. „Auch wenn mittler-

weile zwei Investoren hinter dem Reitclub 

stehen, ist es nicht so, dass wir alle auf ein-

mal machen können, da wir alles während 

des laufenden Betriebs umbauen“, erklärt 

Ziegler. Und weiter: „diese  Boxen sind unse-

re nächste Baustelle und sollen auch einem 

modernen Stall weichen.“ 

Fast fertig sind hingegen schon die Reit-

möglichkeiten. „Früher wurde hier in ei-

nem ehemaligen Gewächshaus geritten, 

was durchaus gefährlich war, weil sich im-

mer mal wieder Glasplatten gelöst haben“, 

berichtet Ziegler. Dem Gewächshaus folg-

te schnell ein modernes Reitzelt, als Über-

gangslösung. Ende 2015 folgte dann eine 

zweite, von der Firma Schlosser gebaute, 

feste Reithalle mit einem Hufschlagmaß 

von 20x40m. Die großzügigen Fensterfl ä-

chen in dieser Halle können im Sommer 

komplett herunter gefahren werden. Da 

auch Reittherapie zu den Angeboten des 
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Reitclubs Horkheim gehört, ist eine in die 

Bühne integrierte Rampe selbstverständlich. 

Medien und Auszeichnungen
Ein wichtiger Bestandteil des Konzepts des 

Reitclubs Horkheim ist sicherlich die Kunden-

kommunikation und das Marketing für die 

umfangreichen Angebote des Betriebs. Hier 

nutzt Stephanie Ziegler nicht nur einen News-

letter zur Kundenkommunikation, sondern 

auch die Teilnahme an Wettbewerben, um 

den Hof immer wieder in den Medien zu prä-

sentieren. Die jüngste Auszeichnung erhielt 

der Reitclub Horkheim vor wenigen Wochen 

im Ponyreitschulwettbewerb der FN, aus dem 

die Horkheimer nach drei Wettbewerbsrun-

den als einer der Gewinner hervorgingen.  p
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